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Nach dem Kanzlerwechsel
Eine Flut von Preßäußerungen über die neuen Männer

liegt heute vor Am beſten ſcheint in dieſen Kritiken der
neue Reichskanzler abzuſchneiden den man überall als einen
hochbefähigten als einen philoſophiſchen Kopf ſchildert
Die Köln Ztg widmet ihm folgendes Geleitwort

Herr v Bethmann Hollweg iſt ſeit ſeinem Eintritt in
das preußiſche Miniſterium und beſonders ſeit ſeinem Er
ſcheinen am Bundesratstiſche als Staatsſekretär und Vize
kanzler der breiteſten Oeffentlichkeit nicht nur als ein Mann
von gewinnender Liebenswürdigkeit und verbindlichen For
men bekannt geworden ſondern er hat auch wiederholt Ge
legenheit gehabt ſich als Meiſter des Wortes und der
Situation zu bewähren Alle ſeine Ausführungen laſſen den
philoſophiſch gerichteten Kopf erkennen der klar denkt ſeine
Gedanken überſichtlich ordnet und ſie in bedeutſamer Form
vorträgt ſo daß alles ſelbſt das Nebenſächliche und Anter
geordnete in einem tieferen Zuſammenhange und in ſtarker
Beleuchtung erſcheint Jn dieſer Hinſicht hat er vielleicht die
meiſte Verwandtſchaft mit ſeinem Vorgänger der ebenfalls
als einer der vornehmſten zeitgenöſſiſchen Redner im Urteil
der Mitwelt ſich feſtgeſetzt hat

Wer in der Troſtloſigkeit und Flachheit unſerer gegen
wärtigen Parlamentsrederei ſehnſüchtig nach Höhen ſpät
dem wird an dem neuen Kanzler gerade dieſe Seite ſeines
Weſens beſonders angenehm auffallen Aber Herr v Beth
mann Hollweg iſt neben der Art wie er ſich gibt auch durch
das was er bisher gab als einer der Berufenen für die
erſte Stelle im Reich erſchienen Er zeigte ſtets den weiten
Blick und das geläuterte Verſtändnis für die Aufgaben der
Zeit und er hielt ſich auch im rechten Abſtand von
ven Parteien um ohne Belaſtung aus ſeiner
Vergangenheit auf die Stelle zu treten die
ihn über das Getriebe der Jntereſſen notwendig hinausheben
muß Schon aus ſeiner Landratszeit ging das Wort von
ihm das er unerlaubter Beeinfluſſung gegenüber ſprach

Jch bin Verwaltungsbeamter aber kein
Parteiagent Auch ſeine erſte Rede von der preußiſchen
Miniſterbank aus Ende März 1905 wirkte überaus wohl
tuend weil ſie zeigte daß der Miniſter allem kleinlichen
Polizeigeiſt abhold war und daß er immer nur mit Zittern
und Zagen an den Erlaß von Polizeiverordnungen heran
gegangen ſei denn eine gute Polizeiverordnung müſſe ein
ganz klares keinem Mißverſtändnis ausgeſetztes Gebot oder
Verbot enthalten ſie müſſe durchführbar ſein und dürfe
keinen Unbeteiligten beläſtigen
hatte er vor allem in der Polenpolitik und in der Wahl
trechtsfrage ſein Programm zu entrollen und zu vertreten Jn
der erſteren ſteuerte er entſchieden den Kurs der nachcaprivi
ſchen Aera und zur Wahlrechts vorlage ließ er ſich
am 23 März 1906 in folgender ſchönen Weiſe vernehmen

Jch erblicke in dem Beſtreben die Schwachen des Volkes
emporzuheben ein großes vielleicht das größte und edelſte
Geſetz der Menſchheit Auch ich will an ſeiner Verwirklichung
mitarbeiten und an ihr mitzuarbeiten muß ein Stolz für
jeden Starken ſein Aber dieſes Streben darf nicht den

Feuilleton
Badeleben im alten Rom

Das Baden war eine der wichtigſten Volksbeluſtigungen
und Volksbeſchäftigungen in der römiſchen Kaiſerzeit und
von den Alten zu einem ſo durchdachten Luxus ausgebildet
worden wie es unſere Gegenwart nicht von fern wieder
erreicht hat Wohl ſahen einzelne Sittenprediger in dieſer
Vcdmeinen Verbreitung der Sauberkeit ein Zeichen des

er ſulls

t Wie reich an Tugend war doch die ſchlichte alte Zeit,
i Senlog als man ſich nur wuſch und ſelbſt ein Scipio
t einmal die Woche ein Vollbad nahm Aber das Bäder
nen hatte doch den großen Vorteil die Volksgeſundheit in
ſonte Schichten zu erhalten zumal nicht nur der Körper
n ern auch Seele und Geiſt in dieſen großartigen Thermen

lagen geſtärkt und erquickt wurde
Das betont Prof Th Birt in einer lebendigen Schilde

dige der altrömiſchen Bäder die er ſeinen ausgezeichneten
Steriſch ſchildernden und wiſſenſchaftlich aufſchlußreichen

Sk 20 2 eSe Zur Kulturgeſchichte Roms Quelle und Meyer
eipzig einordnet

einen a dyrnehme Mann hatte ſeine Privatthermen die
nkruſt arwenhaſten Prunk buntſchimmernder Marmor
und t ionen und ſilberner Waſſerröhren entfalten mochten

Küſte h Freunden zur Benutzung geöffnet wurden An der
Meer dige man die Fundamente ſolcher Thermen ins kühle
ſammelle Doch die große Maſſe der Bevölkerung ver
Rende ſich in den öffentlichen Bädern dem beliebteſten

Das der Bürgerſchaft wo man ſich trefflich unterhielt
Schlem e n war die ſchönſte Art des Faulenzens ein
Hüngen in Sauberkeit bei dem man den prächtigſten

And Durſt für die Hauptmahlzeit die gleich nach
Thermen attfand bekam Bevor man zu den eigentlichen
adt gelangte befand man ſich in einer bunten Buden
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Th o allerlei feilgeboten wurde und in dem unbedeckten
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rwmenhof der aber von der Straße aus nicht geſehen

Halle a Donner

Als Miniſter des Jnnern

Sydows zum preußiſchen Handels miniſter

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum gitt 30 Pfg ſolche aus Halle
20 Pig berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle Gr Ulrichſtraße 63 I ſowie von
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen enommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Hal
und auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich zweimal
Sonntags und Montags einmal

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

AnzeigenGeſchäftsſtelle Gr Ulrich
ſtraße 63 I Telephon Nr 590 u 59
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stag den 15 J
alleinigen und ausſchließlichen Jnhalt unſeres Schaffens und
Wirkens bilden Parallel mit ihm muß das Streben gehen
die beſten und idealſten Kräfte die ein Volk ja darüber
hinaus die Menſchheit zu produzieren vermag zu Führern
des Lebens zu machen Denn nur aus dem Zuſammen
wirken beider Strömungen geht für das Ganze die Richtungs
linie hervor die nach oben weiſt

Der Miniſter wies auf die Fortſchritte der Jnduſtrke
Technik Chemie Phyſik hin auf den erobernden Fleiß des
Kaufmanns die Entwicklung unſerer Landwirtſchaft das ge
waltige Aufſtreben unſerer Arbeiterſchaft das alles
ſeien Triebkräftein unſerm Volk die nicht ſche
matiſch nivellieren ſondern höher hinaus wollen Zu ihnen
treten die Beſtrebungen auf geiſtigem Gebiete die Kräfte
die dem einfach Menſchlichen zu ſeinem Rechte verhelfen
wollen und darum ſich von den Auswüchſen einer Bewegung
der nichts Menſchliches mehr heilig iſt nicht die ewigen Ge
ſetze der Treue und der Liebe zum Stamme des eigenen
Volkes der Achtung vor Haus und Herd fernhalten Jm
übrigen ſprach er offen und überzeugt ſeine Meinung dahin
aus daß man von dem Ernſt der Wahlrechtsfrage ſehr tief
durchdrungen ſein könne auch wenn man nicht glaube ſie in
der Haſt des Augenblicks löſen zu können die Einführung des
Reichstagswahlrechts für Preußen halte er für undurch
führbar

Wenn die Vergangenheit zu Schlüſſen auf die Zukunft
berechtigt vermag man dieſer Zukunft mit Vertrauen ent
gegenzugehen Ein hervorragend begabter mit reichem
Wiſſen und abgeklärten Anſchauungen ausgeſtatteter Mann
ſteht am Steuer dem zugleich eine vornehme Natur die Zu
ſammenarbeit mit all den vielen andern erleichtert die ihm
zur Seite gegeben ſind

Die Zentrumspreſſe ſcheint von Mißtrauen er
füllt So ſchreibt die Germania

Die Wirkungen der vom furor protestanticus gehaltenen
Blockpolitik werden ſich noch auf lange Zeit hinaus bemerkbar
machen und die ruhige Entwicklung des Deutſchen Reiches hemmen
Das Zentrum iſt daher auch weit entfernt ſich heute in der Rolle
des Siegers und Triumphators zu brüſten Es weiß daß der
Blockgedanke noch lange leben und den anderen Parteien ein

aufrichtiges Zuſammenarbeiten mit ihm erſchweren wird
Das Berl Tagebl meint mit der Beſetzung der

Stellen im Reiche könne man leidlich einverſtanden ſein
ſchlimm aber ſtehe es mit der Neubeſetzung der preußiſchen
Miniſterien Es ſchreibt

Wenn man über die Berufung des Herrn v Trott zu
Sol z zum Kultusminiſter noch mit einem Achſelzucken hinwegſehen
könnte ſo geſchieht es höchſtens deshalb weil es unter Schwartz
kopff noch ſchlimmer kommen konnte Aber nach allem was man
aus der durchaus konſervativen Vergangenheit des neuen Kultus
miniſters und aus ſeinen mannigfaltigen Beziehungen zu Berlin
weiß wird man die Erwartungen die etwa auf ihn geſetzt werden
könnten ſehr niedrig ſpannen müſſen Wie es bisher hieß Ob
Studt ob Holle ſchwarz iſt der Kopf bis in die Wolle ſo wird
es jetzt heißen Ob Studt ob Solz ſchwarz iſt der
Stamm bis in das Holz Das iſt ſehr bedauerlich für die
preußiſche Volksſchule wie für die Kulturentwicklung in Preußen
überhaupt

Das Tollſte an dieſem ganzen Revirement iſt die Ernennung
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Herr eigene Politik entwickeln

Sydow hat ſich bei der Finanzreform als völlig unfähig und un
zuverläſſig gezeigt Er iſt glatt umgefallen und hat ohne Be
denken aus der Hand des ſchwarzen Blocks eine Finanzreform ent
gegengenommen die nicht bloß den von ihm ſelbſt laut und unzwei
deutig proklamierten Grundſätzen ins Geſicht ſchlug ſondern dis
auch den Handel und die Jnduſtrie mit unerträglichen Laſten be
packte Jm Reiche war er unmöglich geworden Aber genügt dieſer
Grund ihn nun auf Preußen abzuſchieben Die Kreiſe des preu
ßiſchen Handels und der Jnduſtrie können gar nicht anders als in
dieſer Ernennung einen Affront zu ſehen und den neuen Handels
miniſter mit dem ſchärfſten Mißtrauen zu betrachten

Kaiſer und Prinzregent von Bayern
Zwiſchen dem Kaiſer und dem Prinzregenten von Bayern

hat ein Austauſch von Telegrammen ſtattgefunden Das
Telegramm des Kaiſers lautet

Eurer königlichen Hoheit geſtatte Jch Mir mitzuteilen
daß der Reichskanzler Fürſt v Bülow zu Meinem leb
haften Bedauern erneut um ſeine Entlaſſung eingekommen
iſt Jch habe ſeinem Wunſche entſprochen und den Staats
ſekretär des Jnnern Staatsminiſter v Bethmann
Hollweg zu ſeinem Nachfolger ernannt

Wilhelm
Der Prinzregent antwortete

Eurer Majeſtät danke ich herzlich für die gütige Mitteilung
über den Rücktritt des Fürſten v Bülow und die Ernennung
ſeines Nachfolgers Auch ich bedauere das Ausſcheiden
des Fürſten aus ſeinem Amte lebhaft und begleite die Wahl
des neuen Kanzlers mit den beſten Wünſchen für das Wohl

des Reiches Luitpoldt

Die erſte Sitzung des neuen Staatsminiſterinums
Mittwoch nachmittag fand eine Sitzung des preußiſchen

Staats miniſteriums ſtatt der zum erſtenmal ſeit ſeiner Be
förderung Herr v Bethmann Hollweg praäſidierte
Jn dieſer Sitzung wurde den Miniſtern amtlich von den Ver
änderungen in der hohen Bureaukratie Mitteilung gemacht

Herr Sydow der jetzt mit dem Titel eines Staats
miniſters geſchmückt iſt wurde feierlich eingeführt

Abſchieds und Anutrittsbefuche

Verlin 15 Juli Die Kaiſerin empfing geſtern nach
mittag den Fürſten und die Fürſtin Bülow in
Audienz Später erteilte ſie dem Reichskanzler von Beth
mann Hollweg Audienz

Verlin 15 Juli Fürſt und Fürſtin Bülow ver
abſchiedeten ſich von den offiziellen Perſönlichkeiten Ent
gegen anderen Meldungen verlautet daß Fürſt Bülow erſt
Ende dieſer Woche Berlin und das Reichskanzlerpalais ver

laſſen wird x
Stimmen zum Kanzlerwechſel

Paris 15 Juli Die Mehrzahl der heutigen Blätter
die die Ernennung des neuen deutſchen Reichskanzlers kom
mentieren ſagen daß er die Politik Bismarcks ein
ſchlagen aber immer unter der Leitung des
Kaiſers ſtehen werde Petit Pariſien meint Der
neue Reichskanzler ſei nur gewählt weil er die Fragen der
auswärtigen Politik nicht verſtehe und deshalb keine

könne
re

werden konnte ſchallte Lärmen Lachen und fröhliches Ge
ſchrei herüber Auf dieſem zwei Drittel der ganzen rieſigen
Anlage bedeckenden Platz tummelten ſich die ſchon Ausge
kleideten im luſtigen Spiel

Die Frauen hatten von den Männern geſonderte Räume
und taten es ihnen in allem ſo ziemlich gleich Auf dem
Platz nun werden Kugeln geſchoben wird Rapier gefochten
und beſonders eifrig Vall geſpielt denn das Ballſpiel war
eine Hauptpaſſion auch der älteſten würdigſten Herrn die im
Springball wie im Federball und Fußball noch ihren Mann
tellten Ein Gong ertönt man muß ſich beeilen um noch
in die Bäder hereinzukommen ſonſt findet man keinen Platz
mehr Die Sammelbüchſe geht herum und man zahlt ſeinen
Eintritt in Rom nur zwei Pfennige in Provinzſtädten aber
mehr die Männer vier die Frauen gar acht Pfennige Kor
pulente Damen ſollen das Dreifache zahlen fordert Martial
ſie nehmen zuviel Platz weg Durch kleine Warteräume mit
Bänken in denen man beim Aufſeher auch ſeine Wertſachen
ablegen kann gelangt man in einen Auskleideraum und
von dort ins Tepidarium wo man ſich zunächſt in lauer
ſt durchwärmen läßt um dann ins heiße Wannenbad zu
teigen

Dies heiße Bad war der höchſte der Genüſſe und galt als
ſehr geſund Danach ließ man ſich mit lauwarmem Waſſer
beſprudeln und ſäubern wobei auch der Schwamm ſeine Ar
beit tat Für alte Gecken war das wenn wir den Schilde
rungen der Satiriker glauben dürfen eine gefährliche Pro
zedur denn die hatten ſich bisweilen anſtatt der läſtigen
Perücke die Haare mit Farbe auf die Glatze malen laſſen
Da tropfte denn nun die ganze Lockenherrlichkeit herunter
und ſo ſchnitten ſie ſich die Haare mit dem Schwamm ab
wie ein Witzbold bemerkte Das kalte Bad ein ſchöner
großer heller Raum bildete den vorſchriftsmäßigen Abſchluß
in Sommerzeiten wurde es hauptſächlich beſucht man konnte
auch in einem großen Baſſin im Thermenhof ſchwimmen
Nach vollendetem Bade folgten ſorgfältige Abreibungen
Maſſage und Oelung der Haut Wer etwas Beſonderes tun
wollte ging auch noch in das Schwitzbad eine Rotunde mit

halbkugelförmigem Dach das oben offen war und durch eine
verſchiebbare etallſcheibe friſche Luft zuführen konnte Jm

Schwitzbad ließen ſich die Schlemmer den Weindunſt aus dem
Körper ziehen und den aufgeſchwemmten Magen ſich be
ruhigen Die Heizung erfolgte durch hohle Fußböden und
hohle Wände durch die heiße Waſſerdämpfe geleitet wurden
und den Raum ſo allſeitig erwärmten

Dieſe Heißluftheizung war von dem Römer C
Sergius Orata einem Zeitgenoſſen Ciceros erfunden wor
den Die Leitung geſchah auch in Tonröhren Um aber
nicht nur dem Körper ſondern auch dem Geiſt Erholung zu
gewähren brachte man in den Thermen Koloſſalfenſter an
mit rieſigen Glasſcheiben durch die Ausſicht auf ein weites
Prnorama geſpendet wurde Ueberhaupt war der Thermen
bau für den Fortſchritt der Architektur von hoher Bedeutung
die Form der chriſtlichen Baſilika hat ſich an den Stil der
Baderäume angelehnt die koloſſalſten Bauten wurden in
den Caracalla und Diocletians Thermen ausgeführt His
weilen wurden die Spielhöfe mit Rieſengewölben überſpannt
ſo daß ſie in heißen Sommertagen die beſte Kühlung boten

Ueberall erfkeuten den Badenden Werke der bildenden
Kunſt bilderreiche Moſaiken auf den Fußböden Moſaiken
auch in den farbenſtrahlenden Apſiden der Höhe Statuen
von Marmor und Erz waren hier aufgeſtellt ſo daß ſich das
Bad zu einem idegalen Muſeum wandelte Den
Schaber des Lyſipp ſtellte Agrippa in ſeinen Bädern auf

der farneſiſche Stier und der farneſiſche Herkules ſtammen
aus den Diocletians Thermen So ſehr liebte das Volk dieſe
Bildwerke daß ein Aufruhr entſtand als Tiberius den
Schaber in ſeinen Palaſt brachte die Statue mußte wieder

an ihren alten Platz gebracht werden
Das regſte Leben und Treiben entfaltete ſich in dieſen

Bädern Die Vornehmſten miſchten ſich unter die Niedrig
ſten ſogar Kaiſer Titus und Kaiſer Hadrian legten Wert
darauf mit dem Volke zu baden Auch Tiere brachte man
mit ins Bad hauptſächlich Hunde aber auch andere exotiſche
Lieblinge aller Art bis zun Rhinoceros Reiche Ernte
hielten die Bäderdiebe denen im römiſchen Strafrecht ein
beſonderer Abſchnitt gewidmet iſt Jm Bade wurde gezecht
und geſchmauſt und alle Uebelſtände und Schatten des Geſell
ſchaftslebens niſteten ſich in der ungebundenen Fröhlichkeit
ein die den Grundton des Vadelebens im alten Rom bildete
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Die hauptſächlichſten Beſtimmungen
der neuen Steuergeſetze

laſſen nach der Frankf Ztg folgendermaßen zuſam
menfaſſen

1 Branntweinſteuer
Die Verbrauchsabgabe wird von 70 auf 125 Mark für

für Kontingentsbranntwein
Die Liebesgabe iſt

etrage von 20 Mark aufrecht erhalten wor
den Die übrigen Branntweinſteuern fallen weg dafür wird
aber neben der Verbrauchsabgabe eine neue Betriebsauflage
geſchaffen die je nach der Produktion 14 Mark beträgt
Mit dieſer Betriebsauflage iſt eine zweite Art von Kontin
gentierung verbunden worden es wird jeder Brennerei ein
ſogen Durchſchnittsbrand zuerteilt fir den Ueberbrand tritt
eine ſtarke Erhöhung der Vetriebsauflage ein Aus den Ein
nahmen der Betriebsauflage werden Prämien für denatu

Jnnerhalb dieſes Rahmens
enthält das Geſetz eine Reihe von Sonderbeſtimmungen für
beſtimmte landwirtſchaftliche Betriebe ferner den im S 69a
ſtatuierten Denaturierungszwang Der Zoll wird auf

das Hektoliter Alkohol erhöht
beträgt der Satz 105 früher 50
alſo im vollen

Mark

rierten Branntwein gezahlt

275 bis 350 Mark erhöht
2 Tabakſteuer

Der Reichstag hat die von der Regierung beantragteſchter Syſtem

Der Zoll wird
für Tabakblätter auf 85 Mark pro Doppelzentner für Tabak
erzeugniſſe auf 85 700 Mark für Zigarren auf 270 Mark

Hierzu kommt
ein Wertzuſchlag von

Die Tabakſteuer für Tabak wird auf 57 Mark
Außerdem erfahren die Sätze der Zigarettenbande

Banderolenſteuer abgelehnt und dafür ein gemi
von Gewichts und Wertſteuer beſchloſſen

und für Zigaretten auf 1000 Mark erhöht
für Tabakblätter und Zigarren
40 Prozent
erhöht
role eine Steigerung

3 Brauſteuer
Die Brauſteuer wird von 10 auf 14 20 Mark pro

Doppelzenter erhöht die Staffel richtet ſich nach der Pro
duktion Jn der dritten Leſung iſt eine beſchränkte Kontin

Brauereien
ſollen in den nächſten zehn Jahren eine Strafſteuer zahlen
gentierung beſchloſſen worden neu errichtete

4 Schaumweinſteuer
Die Steuer wird auf 0,75 3 Mk je nach dem Flaſchen

preiſe erhöht der Zoll auf 180 Mark pro Doppelzentner
5 Steuer auf Beleuchtungsmittel

Die Steuer ſoll für Kohlenfadenlampen betragen für
das Stück bis zu 15 Watt 5 Pfg bis 25 Watt 10 Pfg bis
60 Watt 20 Pfg bis 100 Watt 30 Pfg bis 200 Watt
50 Pfg und darüber hinaus 25 Pfg für weitere angefan
gene 190 Watt Für Metallfadenlampen ſind die Sätze für
die entſprechende Wattzahl doppelt ſo hoch Der Zuſchlag
über 200 Watt beträgt 40 Pfg für weitere 100 angefangene
Watt Für Glühkörper für das Glühlicht beträgt die Steuer
10 Pfg pro Stück für Brennſtifte zu Bogenlampen aus
reinen Kohlen 60 Pfg pro Kilo und aus Kohlen mit Leucht
zuſätzen und für alle übrigen Brennſtoffe 1 Mark pro Kilo
Für Brenner zu Queckſilberdampf und ähnlichen Lampen
beträgt die Steuer bis 100 Watt 1 Mark das Stück und im
übrigen für jede weitere 100 Watt 1 Mark mehr

6 Zündwarenſteuer
Der Steuerſatz beträgt für Zündhölzchen 1 für je

60 Stück mindeſtens aber 1 Pfg für jede Schachtel für
Zündkerzen 5 Pfg für je 20 Stück

7 Zoll auf Kaffee und Tee
Der Kaffeezoll wird von 40 auf 60 der Teezoll von

25 auf 100 Mark erhöht Für die Uebergangszeit tritt Nach
verzollung ein

8 Effektenſtempel
Der Stempel erfährt in verſchiedenen Punkten Erhöhun

gen die die Steuer auf 4 pro Mille feſtſetzen
9 Grundſtücksſtempel

Der Stempel ſoll bei Grundſtücksübertragungen nor
malerweiſe ein Drittel Prozent betragen Ferner ſoll bis
zum 1 April 1912 eine Reichswertzuwachsſteuer
eingeführt werden die ſo zu bemeſſen iſt daß ſie einen Jahres
ertrag von mindeſtens 20 Millionen Mark erwarten läßt
Es ſollen in dieſem Geſetze Beſtimmungen getroffen werden
daß denjenigen Gemeinden die ſchon vor dem 1 April 1909
eine Wertzuwachsſteuer hatten der bis zu dieſem Zeitraume
erreichte jährliche Durchſchnittsbetrag für einen Zeitraum
von mindeſtens 5 Jahren nach der Reichswertzuwachsſteuer
erhalten bleiben ſoll Das Reichswertzuwachsſteuergeſetz
ſoll dem Reichstage bis zum 1 April 1911 vorgelegt werden
Bis zum Jnkrafttreten des Wertzuwachsſteuergeſetzes ſoll der
Grundſtücksumſatzſtempel zwei Drittel Prozent betragen
Dann ſoll allmählich ein Abbau des erſtempels Platz greifen Von 6 zu 6 Jahren ſoll der Grund
ſtücksſtempel durch den Bundesrat einer Nachprüfung unter
zogen werden Ueberſteigt innerhalb des ſechsjährigen Zeit
raumes der durchſchnittliche Jahresertrag der Reichswert
zuwachsſteuer den Ertrag um 20 Millionen ſo ſoll der
GHrundſtücksabgabenſtempel für die folgenden 6 Jahre ent
ſprechend herabgeſetzt werden

10 Stempel auf Schecks Bankquittungen und Wechſel
Für Schecks und Bankquittungen wird ein Fixſtempel

von 10 Pfg eingeführt für Wechſel die länger als drei
Monate laufen tritt eine Erhöhung des Stempels ein

11 Talonſtempel
Von 10 zu 10 Jahren wird von den Talons ein Stempel

erhoben im Normalfall von 1 Prozent Reichs und Staats
anleihen ſind befreit

20,000 LBanern im neuen Bauernbund
Der Vorſtand des Deutſchen Bauernbundes

tagt an dieſem Donnerstag in Berlin Es traten bereits
zwanzigtauſend Mitglieder bei darunter dreitauſend
AnſiedlerAllgemeine Bauerntage zur Ausbreitung des Bundes
werden in den nächſten Wochen in verſchiedenen Teilen des
Reichs ſtattfinden am nächſten Sonntag in Graudenz

Der Nachfolger des Herrn von Loebell
Auch für Herrn von Loebell iſt bereits ein Nachfolger

gefunden wenn die Meldung des Lok Anz recht hat
erklärt daß der Unterſtaatsſekretär v Günther

ells als Chef der Reichskanzlei antreten wird
v Günther Unterſtaatsſekretär des preu

nach Sultanabadraſ

fiſchen Staatsminiſteriums wurde am 3 Februar 1864 als
Sohn des ehemaligen Oberpräſidenten von Poſen geboren
Er war 1885 Referendar in Poſen und ging dann in die Re
gierungskarriere über wo er 1887 in Frankfurt a O und
ſpäter 1890 bei dem Polizeipräſidium in Berlin als Regie
ſener tätig war 1891 wurde er beim Oberpräſidium
in Potsdam beſchäftigt 1896 zum Landrat in Löwenberg er
nannt und 1901 als Regierungsrat und ſtändiger Hilfs
arbeiter in die Reichskanzlei befördert Er wurde Geheimer
Oberregierungsrat und 1907 Unterſtaatsſekretär

Konferenz der Univerſitätsverwaltungen
Jm Beginn des Herbſtes werden wie wir erfahren

gemeinſame Beratungen zwiſchen den Univerſitätsverwal
tungen der größeren Bundesſtaaten über verſchiedene Fragen
des Univerſitätsweſens ſtattfinden

Bei dieſer Gelegenheit ſoll auch die Entſcheidung über
die Verleihung der tierärztlichen Doktor
würde herbeigeführt werden da man n will mög
lichſt eine einheitliche Geſtaltung in Deutſchland herbeizu
führen Der von Sachſen gewählte Weg bei dem die medi
ziniſchen Fakultäten der Univerſität das Promotionsrecht
ausüben unter Hinzuziehung von Profeſſoren der tierärzt
lichen Hochſchulen ſcheint in Preußen nicht durchführbar zu
ſein weil die mediziniſchen Fakultäten ſich entſchieden da
gegen ausgeſprochen haben Jn Bayern will man den tier
ärztlichen Hochſchulen das Promotionsrecht verleihen Ob
man auch in Preußen zu dieſem Reſultat gelangen wird
ſteht zurzeit noch nicht feſt immerhin dürfte dieſe Löſung
die wahrſcheinliche ſein Denn die Unterrichtsverwaltung
erkennt an daß durch den Erlaß der neuen tierärztlichen
Prüfungsordnung welche für die Studierenden die Ablegung
des Abiturientenexamens vorſchreibt ein gewiſſes Anrecht
entſtanden iſt dem Studium durch ein Doktorexamen auch
einen äußerlichen Abſchluß zu zeigen

Die Beratungen zwiſchen den Unterrichtsverwaltungen
der Bundesſtaaten dürften ſich auch mit der Frage beſchäf

er z der Erlaß eines Univerſitätsgeſetzes als notwendig
erſcheint

Allgemeine Mitteilungen
Dem Vernehmen nach wird der Hanſabund am heutigen

735 eine erſtmalige Feſtſtellung ſeines Mitgliederbeſtandes vor
nehmen

Seer und Flokte
Gepanzerte Kraftwagen

Verſuche mit einem gepanzerten Kraftwagen der mit Ma
ſchinengewehren ausgerüſtet iſt ſollen nach der Köln
Ztg bei den diesjährigen deutſchen Herbſtmanövern angeſtellt

werden

Dem Kraftwagen wird eine große Beweglichkeit in jedem
Gelände nachgerühmt Die Waffe iſt in einer verhältnismäßig
geringen Feuerhöhe angebracht um die durch die Panzerung des
Wagens vorgeſehene Deckung beſſer ausnutzen zu können Der
Schütze bedient das Gewehr im Liegen und kann dadurch den
Schutz des Wagenpanzers genießen Der Motor iſt ebenfalls ſehr
niedrig eingebaut um ihn durch den Panzer zu ſchützen Der
Kraftwagen der feldgrau angeſtrichen und mit einem Scheinwerfer
verſehen iſt hat ſehr breite Radreifen um außerhalb der gebahnten
Wege nicht zu tief in den Erdboden einzuſinken

Die Konſtruktion dieſes Panzerkraftwagens rührt von dem
Jngenieur Schleier in Mannheim her ſie ſoll ſich durch beſondere
Leichtigkeit auszeichnen

äö eaeeeck
Ausland

gelang den Nationaliſten Konſtitutionellen weil Sipach
dar die Truppen des Schahs bis Montag abend durch ein
lebhaftes Feuergefecht feſthielt und dann mit 400 Mann
auf einem nächtlichen Ritt ihre Stellung im Norden um
ging und von einer Seite in Teheran eindrang von der der
Angriff nicht erwartet worden war Die Nationaliſten
griffen die Koſaken an wurden aber zweimal durch heftiges
Gewehrfeuer und Schrapnells aus einem Geſchiktz zurückge
ſchlagen Mehrere Gewehrgeſchoſſe ſchlugen in die dem Ge
fechtsplatz naheliegende deutſche Schule ein richteten jedoch
keinen Schaden an Die Verluſte der kämpfenden Parteien
werden verheimlicht

Da die Nationaliſten zu einem allſeitigen Angriff zu
ſchwach waren ſo mußten ſie die Ankunft der Bachtiaren
abwarten deren Führer ſchon in der Stadt weilte mittler
weile aber beſetzten ſie die Häuſer reicher Anhänger des
Schahs von denen ſie ein hohes Löſegeld erheben wollen
ſie drohen die Häuſer zu plündern wenn dieſes nicht be
zahlt wird Beide Parteien achten die europäiſchen Flaggen Die Stadttore ſind ſtändig ge
ſchloſſen Die Nationaliſten halten ſie beſetzt Der Verkehr
mit den Geſandtſchaften in Schemran iſt unmöglich Die
deutſche Geſandtſchaft hat Vertreter in der Stadt die auf
die Jntereſſen unſerer Landsleute achten Die Poſtverbin
dung hat aufgehört Die Bevölkerung hält ſich in den
Häuſern An Lebensmitteln fehlt es nicht ſie ſind in dem
von den Nationaliſten beſetzten Bezirk zu kaufen

Teheran 15 Juli Der Köln Ztg wird weiter tele
graphiert Koſaken ſowie Freiwillige die für den Schah
kämpfen haben weitere Straßenzüge beſetzt nach Weſten
und Süden gewinnen ſie Boden hauptſächlich durch ihre Ge
ſchütze Das Telegraphenamt der indo europäiſchen Kabel
geſellſchaft das mitten in dem Stadtteil liegt wo gekämpft
wird hat ſeine Fenſter mit Kiſten voll Sand verrammelt
a Linien der Geſellſchaft ſind ſchon zerſtört Die Natio
naliſten
des Schahs behandeln aber die ſonſtigen Einwohner als
Freunde
daß Lebensmittel nicht über die gewöhnlichen Preiſe ver
kauft werden dürfen

lündern die Häuſer der bekannteſten Anhänger

Sipachdar hat bei ſtrenger Strafe angeordnet

7

Der Schah hat ſich mit dem Prinzen Naibes Sultanga
begeben Es wird verſichert die

che Regierung habe ihrem Vertreter in Teheran denBefeht erteilt dem Schah event Zuflucht zu gewähren
und ihm eine ſtarke Truppenabteilung als Geleit en
Grenze zur Verfügung zu ſtellen Die in Petersburg aus
Teheran eingelaufenen Nachrichten lauten alarmierend

der dort völlige Anarchie die FremdenEs
be
S

en ſich in größter Gefahr Der frühere Nationaliſtper rn n u

regung gegen die ruſſiſchen Eindringlinge Dieſe Errege
kommt zum Ausdruck in folgender Proteſterklä rdes Provinzialausſchuſſes her perſiſchen Provin t

Jn Perſien herrſcht wie wir

beidſchan Die Erklärung lautet
Die ruſſiſche Regierung ſetzt im Vertrauen auf unſ

grenzenloſe Geduld ihr Zerſtörungswerk in Perſien ſog
Jm Widerſpruch mit den internationalen Ve en
unter dem Vorwand ihre Staatsangehörigen ſchützen zu wen
ihre Truppen in Täbris einrücken laſſen und verfolgt dort
brutalſter Weiſe die Bevölkerung Jeden Augenbligmiſg
ſie ſich in unſere inneren Angelegenheiten un
hindert die Regierungsbehörden an der non
malen Ausübung ihrer Funktionen Jn Meſched
hat ſie offen die Reaktionäre gegen die Liberalen unterſtützt Zu
Erſchwerung des Vorrückens der konſtitutionellen Truppen geger
Teheran hat die ruſſiſche Regierung ein Korps gegen ſie abgeſandt

Jm Ramen einesſeit Jahrhundertengeknechteten
Volkesproteſtieren wir energiſch vor der zivilit
ſierten Welt gegen dieſe Verletzung unſerer
nationalen Rechte Zur Vermeidung zukünftiger
ernſterer Verwickelungen bitten wir die Ver
treter des hochherzigen deutſchen Volkes ung
beizuſtehen auf daß die fremden Truppen möglichſt raſch aus
unſerem Lande zurückgezogen und es der ruſſiſchen Regierung fortan
unmöglich ſei ſich in unſere inneren Angelegenheiten einzumiſchen

Der Provinzialausſchuß von Aſerbeidſchan

Jn Deutſchland hat man die jüngſten Erfolge der
perſiſchen Konſtitutionaliſten wohl allgemein mit großer

reude die von aufrichtiger Sympathie für die Sache der
iberalen in Perſien zeugt begrüßt Dieſe Sympathie

welche die ganze gebildete Welt teilt wird die Verwirklichung der e Eroberungspläne in Perſien voraus
ſichtlich unmöglich machen

Der Konſflikt zwiſchen Argentinien
und Bolivig

Die Schiedsſpruchſtreitigkeiten zwiſchen Bolivia einer
ſeits Peru und Argentinien andererſeits haben mittler
weile einen bedrohlichen Charakter angenommen Jn La
Pa z herrſcht vollkommene Anarchie Die Regierung hat
über die ganze Republik den Belagerungszuſtand
verhängt und das Standrecht proklamiert Trotzdem
und obwohl 800 Mann boliviſcher Truppen zur Stelle waren
wurde die argentiniſche Geſandtſchaft vom Volke geſtürmt
Die Gemahlin des argentiniſchen Geſandten mußte in die
Artilleriekaſerne flüchten ohne daß die bolivianiſche Regie
rung beſondere Maßregeln zu ihrem Schutze getroffen hätte
Auch in mehreren anderen Ortſchaften wurden die argen
tiniſchen Konſulate geplündert

Der argentiniſche Miniſter des Jnnern erhielt vom Ver
treter der argentiniſchen Republik Fonſeca ein Tele
gramm in dem vieſer erklärt er werde La Paz nicht
eher verlaſſen bis die bolivianiſche Regierung der
argentiniſchen Genugtuung gegeben habe Dieſes Telegramm
hat in Argentinien allgemeine Befriedigung hervorgerufen

Jn La Paz ſind ſich die Miniſter nicht darüber einigz
ob der argentiniſche Schiedsſpruch anzu
nehmen oder abzulehnen iſt Die Kriegsausſichten
zwiſchen Peru und Bolivien haben ſich etwas vermindert
man hofft der Unruhen noch Herr zu werden

Unruhen unter den Albaneſen
C Aus Kurſumlje an der ſerbiſchen Grenze wird

berichtet daß in letzter Zeit die Einfälle der Alba
neſen in ſerbiſches Gebiet zunehmen Gelegentlich eines
derartigen Ueberfalles zwiſchen den Blockhäuſern zu Bubnira
und Merdare wobei die Albaneſen 50 Schafe geſtohlen
hatten wurde von den Albaneſen geſchoſſen und ein Bauern
mädchen getötet Bei einem anderen Einfall wurden zwei
Albaneſen erſchoſſen Die Albaneſen in Djakowar
revoltieren Sie verlangen einen Mädchenhändler
zu lynchen und erhalten von auswärts viel Zuzug Die
Verhängung des Belagerungszuſtandes iſ
wahrſcheinlich

Türkiſche Reformen
Der türkiſche Finanzminiſter Dſchavid Bei iſt ein

ſehr energiſcher Reformer der mit der bisherigen Lotter
wirtſchaft im Finanzweſen gründlich aufräumen will Die
Politiſche Korreſpondenz veröffentlicht ein Geſpräch ihres
Konſtantinopler Korreſpondenten mit dem Finanzminiſter
Dieſer ſagte er ſei dabei die Zahl ſeiner Beamten von 800
auf 400 herabzuſetzen der Verwaltungsrat im Finanz
miniſterium werde aufgehoben von der aufgelöſten inter
nationalen Finanzkommiſſion für Madezonien werden die
Delegierten Frankreichs Englands und Jta
l i ens in den türkiſchen Staatsdienſt übernommen werden
Mit ihnen wird ein Kontrolldienſt eingerichtet Beamte
der Ottomanbank Dette Publique und Tabaksregie werden
als purrn angeſtellt

ie Ausſichten auf eine vorzügliche Ernte werden troß
der ſeit der Einführung der Verfaſſung herrſchenden Un
ordnung eine Hebung der Steuern möglich machen
ſo daß das Defizit zum Teil noch dieſes Jahr beſeitigt wird
Jn zwei drei Jahren wird es ganz geſchwunden ſein Das
Münzweſen wird umgeſtaltet Eine Kommiſſion ill
tätig die Frage zu prüfen ob der Staat die in
ſechs Jahren erköſchende Kommiſſion der Tabakregie
geſellſchaft erneuern oder einer anderen Anternehmung über
laſſen oder in eigene Regie übernehmen ſoll Eine eng
liſche Gruppe bewarb ſich vor einiger Zeit darum Die Re
gierung hat ein einziges Anlehen von 4700 000 Pfund auſ
genommen Auf der Baſis der 214 Millionen Pfund welche
die Regierung von Oeſterreich zu erwarten hatte nahm ſie
außerdem eine Million Pfund auf Sie bezahlt pünktlich
alle Bezüge der Beamten ſo wie den Sold der Armee Das
Vermögen des Exſultans Abdul Hamid im Betrage von1600 000 Pfund iſt in der Ottomanbank hinterlegt und

es kürzlich auf den Namen des Finanzminiſters über
r e en

Kleine Tagesnachrichten
Jn der Vertretung der deutſchen Jnte

eſſen bei der internationalen Entſchädigungskommiſſion von
Caſablanca iſt ein Wechſel eingetreten Der bisherige deutſche
Delegierte Dr Pröbſter wird ſich demnächſt zur Vertretung des
auſ Urlaub reiſenden Konſuls Dr Vaſſel nach Fez begeben
während an ſeine Stelle Schabinger der zweite Dragoman
der kaiſerlichen Geſandtſchaft in Tanger ernannt worden iſt

ſoweit deutſche Intereſſen in Frage kommen mit dem beſten Er
folg bereits ihrem Ende entgegengeführt

Uebrigens ſind die Arbeiten bei der Entſchädigungskommiſſion
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Die Affäre des in Cattars gründlos ver
teten Berliner Markenhändlers Hartmann

t beigelegt indem die montenegriniſche Regierung auf Verlangen
es öſterreichiſchungariſchen Geſandten der in Vertretung des auf
haf

Urlaub befindlichen deutſchen Reſidenten handelte wegen der un
verechtigten Verhaftung Hartmanns ihre Entſchuldigung
ausgeſprochen hat

Generaloberſt v d Goltz teilte mit daß ihm dies
mal nur ein einmonatiger Urlaub nach der Türkei bewilligt ſei
daß er aber bei Ausſicht auf eine erfolgreiche Tätigkeit wahr
ſcheinlich im kommenden Winter wiederum einen mehr
wonatigen Urlaub erhalten werde da die jetzige Reiſe
lediglich zur Jnformation dient Der General beanſprucht hierfür
kein Entgelt nur 100 Pfund für Adjutanten kommen in Anſatz

Die rumäniſchen Gäſte verließen Belgrad Jn ein
zelnen politiſchen Kreiſen der ſerbiſchen Hauptſtadt wo man den
Beſuch als Demonſtration gegen die Viſite des Thronfolgers
Franz Ferdinand bei König Karl hinſtellen und daraus
politiſches Kapital ſchlagen wollte iſt man ſehr enttäuſcht über
den Verlauf der ſerbiſchen Gaſtgeberei denn die offiziellen ſerbi
ſchen Kreiſe hielten ſich vollſtändig fern Selbſt die chauviniſtiſche
Politika anerkennt daß der Beſuch mit einem Fiasko endete

Die ſpaniſchen Alarmmeldungen über die
gage Muley Hafids und einen angeblichen Sieg des
Roghi der in Fez eingezogen ſein ſollte ſind jetzt als unrichtig
erwieſen Die Stämme von Taza und Umgegend haben ſich für
Muley Hafid erklärt und dem Roghi den Durchzug durch ihr Gebiet
verwehrt Nach Mitteilungen der Eingeborenen ſind die Streit
kräfte des Roghi völlig aufgerieben worden Er
ſelbſt iſt verwundet und hat ſeine geſamte Habe verloren

r

16 Deutſches Bundesſchießen
S u H Hamburg 14 Juli

Das nächſte Deutſche Bundesſchießen im Jahre 1912 wird
Frankfurt a M in ſeinen Mauern ſehen Das iſt der Be
ſchluß der langwierigen Beratungen des Deutſchen Schützenbund
Ausſchuſſes der heute hier zu ſeiner Hauptverſammlung zuſammen
getreten war Mit Freuden hörten s vor allem die ſüddeutſchen
Schützen die nicht mit Unrecht die Meinung vertreten daß das
Schwergewicht des deutſchen Schützenweſens in Mittel und Süd
deutſchland liegt und daß die nationale Veranſtaltung des Deur
ſchen Bundesſchießens noch immer in den ſüdlicheren Gegenden
des deutſchen Vaterlandes ihre höchſten Triumphe gefeiert hat
Freilich hat der bisherige Verlauf des Hamburger Feſtes gezeigt
daß das gegen den Norden beſtehende Vorurteil nicht immer be
rechtigt iſt Von Tag zu Tag hat Hamburg ſich mehr Terrain in
den Herzen der deutſchen Schützen erobert und das trotz der widrig
ſten Wetterverhältniſſe ſo daß es heute ſchon Leute gibt die das
Hamburger Feſt über das Münchener ſtellen weil insbeſondere
die Beteiligung der Bevölkerung an dem Feſte unleugbar eine weit
intenſivere geweſen iſt wie die der Münchener die durch ihr all
jährliches Oktoberfeſt verwöhnt und daher nicht in ſo imponierender
Zahl auf dem Schützenplatze erſchienen ſind wie die Hamburger
deren Millionenumſätze wohl alles in den Schatten ſtellen was
bisher auf deutſchen Schützenfeſten geleiſtet worden iſt Trotz der
fürchterlichen Sintflut die der Himmel täglich ſchickte haben alle
der Arbeit wie dem Vergnügen gewidmeten Veranſtaltungen des
Hamburger Schützenfeſtes ſchon in der Vorwoche ſo erhebliche
Ueberſchüſſe gezeitigt daß jeder der Anternehmer mit vollem
Beutel heimziehen wird Die Unkoſten der Feſtplatzanlage ſelbſt
ſollen ſchon durch die Einnahmen in der Vorwoche vollkommen
gedeckt geweſen ſein und die Anternehmer der Vogelwieſe ſollen
das Geld in dieſen Tagen direkt ſcheffeln Dieſen Umſatz wird
wohl keine andere deutſche Stadt erreichen auch nicht der nächſte
Feſtort Frankfurt a der durch die feſtlichen Veranſtaltungen
der letzten Jahre in ſeinen Mauern wie das Kaiſerpreiswettſingen
die Luftſchiffahrts Ausſtellung u a m verwöhnt iſt Freilich be
ſitzt ſie den Vorteil der bereits vorhandenen gewaltigen Feſthalle
die in Hamburg erſt zu ſchaffen war Und vielleicht hat ſich das
Frankfurter Feſt im Gegenſatz zum Hamburger Feſt auch des
kaiſerlichen Beſuches zu erfreuen der den Hamburgern
verſagt blieb Die Frankfurter können ſich u a darauf berufen
daß ſie 1862 das erſte Deutſche Bundesſchießen ausgerichtet haben
und daß ſich in ihrem Beſitz noch die alte Schweizerfahne
befindet die damals 1000 Schweizer Schützen den deutſchen
Schützen in feierlicher Weiſe überreichten und die acht Jahre ſpäter
in der Einigung des Reiches den höchſten Triumph ihrer jahrzehnte
langen Vorarbeit für dieſen Gedanken erlebten

Der höfiſche Glanz hat ja freilich auch dem Hamburger
Schützenfeſte nicht ganz gefehlt da der regierende Bürger
meiſter Dr Burchardt das Protektorat über die Veranſtal
tung übernommen hatte Geſtern abend hatte er die Führer des
Deutſchen Schützenbundes unter ihnen den Präſidenten
Philipp Nürnberg Vizebürgermeiſter Hierhammer
Wien Fürſten za Trautmannsdorff Wien den

kaiſerlichen Geh Bankrat Wolf Berlin den Vertreter der
amerikaniſchen Schützen Heinrich v Minden den Präſidenten
der franzöſiſchen Schützenunion Merillon in ſein wurverſchönes
Rathaus geladen wo er ihnen eines ſeiner berühmten Feſtmähler
bereitete Der regierende Bürgermeiſter Dr Burchardt hielt bei
dieſer wieder eine Rede in der er die Waffenbrüder
ſchaft zwi und Oeſterreich aufs neue betonte und
zugleich die ſtete Weilerentwiclung der internationalen Beziehun
gen wie ſie auf allen Kulturgebieten zum beſten der Menſchheit
heute zutage trete begrüßte Insbeſondere hieß er auch die durch
den Präſidenten Merillon vertretene Union der franzöſiſchen
z vperbände willkommen die den idealen Gedanken friedlich
rü Zuſammenſtehens der Rationen auf das gläücklichſte

et Er ſchloß mit einem Hoch auf die deutſchen und nicht
eutſchen Schützen dem er den franzöſiſchen Wortlaut des Hochrufs

e De r Werſa weder v et les tireurs
rangers Vom Vo es Deutſchen Schützenbundes erm erie ihm Geh Bankrat Wolf Berlin mit einem Dank für

S außergewöhnliche Aufnahme die alle Teilnehmer am Deutſchen
haraes ſtehen in dem alle Zeit gaſtlichen Hamburg gefunden

en Die als kalt verſchrienen Hanſeaten hätten den deutſchen
guten einen mng bereitet wie noch keine andere Stadt
u Der Präſident der franzöfiſchen Schützen
e in ſeinem Dank an die Stadt Hamburg u daß auch die

weſen das Schittzenweſen pflegten und ſtärkten um für ihre
n Soldaten zu erziehen mit geübhtem Blicke ſtarken Armen
An c Herzen Auf ſolche Weiſe werde beſſer als durch
nen oder Jſolierung ein dauernder Friede geſchaffen und immer
ibe l und mehr den internationalen Gerichtshöfen die Miſſion
e en die Jntereſſenkolliſionen zu beſeitigen welche ſich
Hoch n den Nationen naturgemäß ergäben Er ſchloß mit einem
ſag t die anmutige Freie und Hanſeſtadt Hamburg Zuletzt

der Vertreter der amerikaniſchen Schützen v Minden
Newvort der die Verſtchern die Deu Amerikim Denken und Fühlen ne n e

Handelsflotte u den Newyorker Hafen

ſich zu ergeben
ſeine Kaltblütigkeit und

zögen ſo riefen ſie begeiſtert mit den Worten eines Deutſch Wolkiges ader etwas warmeres Wetter zu erwarten
Amerikaners

Soweit des blauen Meeres Welle kreiſt
Frei wie die Seele endlos wie der Geiſt
Soweit es ſtürmt ſoweit es brauſt zugleich
Reicht auch heute des Germanen Reich

Man komme wohin man will deutſcher Unternehmungsgeiſt
ſteht niemals ſtill Mit Volldampf vorwärts lautet die Deviſe
und mächtig regt ſich heute der deutſche Rieſe Jn dieſem Sinne
fordere ich meine amerikaniſchen Schützenkameraden auf dem deut
ſchen Kaiſer und dem Deutſchen Reich ein dreifaches Hoch zu weihen

Am Schluſſe des Feſtes flammten rund um das Kaiſer Wilhelm
Denkmal vor dem Rathauſe mächtige bengaliſche Lichter auf
wähernd die Regimentskapelle die Nationalhymne anſtimmte

Der heutige Tag gehörte ganz der Arbeit des Vorſtandes und
Ausſchuſſes des Deutſchen Schützenbundes der ſich mit der Aus
geſtaltung des nächſten Deutſchen Bundesſchießens zu befaſſen hat
Nachdem Frankfurt zum nächſtjährigen Feſtort gewählt worden
war beſchäftigte ſich die Hauptverſammlung mit den eingelaufenen
Anträgen und verſchiedenen Statutenänderungen ſowie Einzel
heiten die das Schießweſen betrafen Angenommen wurde u g
ein Antrag der Hamburger Schützen die Bundesſtaaten in der
geeigneten Form zu erſuchen dem Schützenweſen mehr Jntereſſe als
bisher zu ſchenken Das Geſamtvermögen des Bundes beläuft ſich
nach dem Geſchäftsbericht auf ca 130 000 Mk Zum Schluß wurde
der Vorſtand neugewählt und der bisherige Vorſitzende Philipp
Nürnberg unter großem Jubel wieder zum Präſidenten des

Deutſchen Schützenbundes beſtimmt Ferner wählte man Geh
Bankrat Wolf VBerlin Dr Roth Hamburg Kommerzienrat
Körting Hannover Kommerzienrat v dal Armi Mün
chen u a verdiente Führer des deutſchen Schützenweſens wieder
in das Präſidium Um 8 Uhr abends fand in der Feſthalle ein
großes Konzert der vereinigten Hamburger Männergeſang
vereine ſtatt an das ſich um 11 Uhr eine impoſante Huldigungs
feier vor dem Bismarckdenkmal auf dem Elbhöhen anſchloß

Provinzial Nachrichten
Schwediſche Neiterſignale

Delitzſch 14 Juli Jn unſerer Stadt die mit ihrer
halbverfallenen Stadtmauer und ihrem hohen altertüm
lichen Ausſichtsturm an entſchwundene Zeiten erinnert kann
man an jedem Markttag eigentümliche Signale Hören die
auf dem Turm gegeben werden Die Einwohner wiſſen dem
Fremdling der ſich nach der Bedeutung der Muſik erkundigt
nur die Auskunft zu geben daß es ſich um ſchwediſche Reiter
ſignale handelt Oberpfarrer Bitthorn in Berlin hat in
deſſen in alten Urkunden die Entſtehung dieſes eigenartigen
Gebrauches zu erforſchen geſucht und gibt darüber in ſeinem
Buche Schwediſche Reiterſignale intereſſante Aufſchlüſſe

Während des dreißigjährigen Krieges machten fünf
ſchwediſche Kavalleriſten ein Offizier ein Trompeter und
drei Gemeine nach einem anſtrengenden Ritt einen
Aufenthalt in Delitzſch Sie waren von Stralſund gekom
men um dem ſchwediſchen Könige eine Botſchaft zu überbrin
gen Plötzlich erſchien vor den Stadttoren der Stadt De
litzſch ein kaiſerliches Regiment und forderte die Bürger auf

Der ſchwediſche Offizier bewahrte jedoch
ließ durch den Trompeter ſofort

einige Signale blaſen Als dies die Kaiſerlichen hörten
glaubten ſie daß in Delitzſch eine ſtarke ſchwediſche Truppen
zahl läge und machten ſich ſchleunigſt von dannen Aus Dank
barkeit für die Rettung wurden die Signale an jedem Sonn
abend morgen vom Turme wiederholt und dieſer Brauch hat
ſich noch bis heutigen Tages erhalten obgleich man den An
laß dazu längſt vergeſſen hat

Einladung des Königs
Dresden 14 Juli Der König gibt am 31 Juli

400 Ehrengäſten des Leipziger Univerſitätsjubiläums als
Abſchlußfeier ein Bankett auf der Albrechtsburg zu Meißen
Zu rraszug bringt ſie dahin abends wird das Schloß be
euchtet e

Mordbuben
Kaſſel 14 Juli Jtalieniſche Bahnarbeiter überfielen

auf der Landſtraße bei Bühren eine frohe Sängerſchar der
Liedertafel Altwildungen angehörend auf der Heimkehr

von Schloß Waldeck Durch Dolchſt iche wurden zwei
Sänger verletzt einer ein mehrfacher Familienvater
erhielt einen Dolchſtich der die Lunge und den Herz
beuteldurchbohrte

V Dürrenberg 12 Juli Blutauffriſchung Dem
Jagdliebhaber iſt es erfreulich zu hören daß ſich auch in unſerer
weiteren Umgebung Leute finden die bemüht ſind ihren Wildſtand
zu heben und aufzubeſſern So haben ſich z B verſchiedene größere
Gutsbeſitzer in dieſem Frühjahr Hirſche aus Steiermark Rehböcke
aus dem Harz und aus Mecklenburg kommen laſſen um friſches
Blut in ihren Wildſtand zu bringen

Lodersleben 15 Juli Auszeichnung für
treue Dienſte Die Köchin Friederike Müller aus
Schkeuditz erhielt für 47jährige treue Dienſte in ein und
derſelben Stellung von der Kaiſerin das goldene r mit
einer eigenhändig unterzeichneten Widmung Das ſilberne
Kreuz beſitzt die treue Dienſtmagd bereits

3 Güetz 14 Juli Ge meiner Streich Eine unan
genehme Entdeckung machte am Montag früh Herr Gutsbeſitzer
Pitzſchke als er in ſeinen Hühnerſtall kam 47 junge Hühner und
Hähnchen lagen verendet am Voden Aus Bosheit hatte jedenfalls
ein freundlicher Nachbar Gift gelegt

Döhren Neuhaldensleben 14 Juli Marder Dem
Landwirt Mechau hier ſind in einer Nacht etwa 60 Tauben durch
Marder getötet

Magdeburg 14 Juli RegimentsjubiläumDas Jnfanterie Regiment 3 Magdeb Nr 66 Garniſon
Magdeburg begeht im Mai nächſten Jahres 1910 ſein
50jähriges Jubiläum

Witterungsbericht vom Brocken 14 Juli Auch auf dem
Brocken hat die Witterung bis jetzt im Monat Juli eine wirklich
ſommerliche Phyſiognomie noch immer nicht angenommen Der
Charakter des Sommers wird überhaupt je weiter er vorſchreitet
immer ähnlich dem des kühlen und naſſen Sommers 1907 Auf
dem Brocken beträgt der Niederſchlag in Form von Regen bis
jetzt im Juli 90 Millimeter Kühle Sommer und ſtrenge Winter
ſind hier oben häufige

arken vorwiegend weſtlichen Winden
abgemeinen Wetterlage zu urteflen iſt für die nächſten Tage

r als warme Sommer und milde Winter
Obgleich das Barometer in den letzten 48 Stunden um 7 mm
a iſt hält die trübe veränderliche Witterung mit r

m

9 a
zuweilen

Strichregen Die ungünſtige Witterung beeinflußt den Touriſten
verkehr außerordentlich ſtark

Loburg 13 Juli Von einem ſtürzenden Maſt
erſchlagen Auf dem Bahnhofe in Groß Lühars wurde dem

n ſie i tauer r von Windmühlenteilen von einem etwa 40 Zentner en Maſt der Kopf
zerſchmettget ſo daß der Tod ſofort eintrat

Frankenhauſen 14 Juni Der AllgemeineDeutſche Burſchenbund ein ſtudentiſcher Verband
von 26 farbentragenden Korporatio hat ſo wird jetzt
derung die Frankenburg zu Frankenhauſen wo
er alljährlich ſein Stiftungsfeſt abhält auf vorläufig dreißig
Jahre von der Stadt Frankenhauſen gemietet Jn der Burg
ſoll das Bundesarchiv untergebracht werden

Kaſſel 14 Juli Da s Kinematographentheater
auf der Ausſtellung in Fulda wurde nebſt Zubehör während der
Vorſtellung infolge Kurzſchluſſes total eingeäſchert Zwei
Schießbuden ſind mit verbrannt

e 5
Luftſchiffahrt

Maßſenaufſtieg anf der Jla
Bei prächtigem Wetter und ſtarkem Befuch wurde geſtern nach

mittag ein Maſſenaufſtieg veranſtaltet Elf Ballon s Eigentum
der Ausſtellung und des Frankfurter Vereins für Luftſchiffahrt
wurden flott gemacht Sie unternahmen eine Zielfahrt Auto
mobile begleiteten ſie Die Füllung begann um 2 Uhr nach
mittags und pünktlich um 4 Uhr ſtieg der erſte Ballon auf Der
letzte verließ gegen 25 Uhr den Korbplatz

Kurz nachdem die erſten Ballons über die Kuppel der Feſt
halle aufgeflogen waren verließen auch die Automobile die in
Schlachtordnung vor dem JlaTheater Aufſtellung genommen
hatten den Platz Draußen auf dem Hohenzollernplatz und in den
angrenzenden Straßen ſtaute ſich die Menge Die Schutzleute hatten
Mühe und Not der Straßenbahn und den Automobiliſten freie
Bahn zu machen Die Mehrzahl der Automobile ſuchten das etwa
17 Kilometer von Frankfurt entfernte Ziel zwiſchen Oberts
hauſen und Seligenſtadt auf dem kürzeſten Weg über
Offenbach zu erreichen Unſer Adlerwagen ſchreibt ein Mit
arbeiter der Frkf Ztg trug uns auf einem Umweg durch die
Anlagen am Oſthafen vorüber nach Hanau und Steinheim Die
Fahrt glich einer wilden Jagd Vor uns verfinſterten die dunklen
Benzinwolken eines Renners mit den Zielrichtern an Bord die
Strecke Hinter uns kamen die Segler die Lüfte gezogen voraus
die Alpha mit Referendar Seefried als Führer Der Ballon
ſteuerte direkt auf Offenbach zu ſchien dann aber von der richtigen
Linie abzukommen Er ſtieg bald auf bald ab und fand endlich
die rechte Luftſtrömung um dann geradewegs auf das Ziel
loszuſteuern Bald tauchten auch die anderen Ballons auf Zwei
die der Alpha am nächſten folgten hielten auf der Fahrt gute
Nachbarſchaft einige andere thronten noch in den Wolken und
waren bald verſchwunden Bei Hanau waren nur einige Ballons
ſichtbar die etliche 100 Meter über der Erde langſam dahinflogen
Bald hatten wir Hanau hinter uns Jn Mühlheinm ſichteten
wir ſechs Ballons davon einen der hinter den Wolken hervor
lugte Jnzwiſchen rollte unſer Auto dem Ziel immer näher Wir
waren kaum hinter Mühlheim um eine ſcharfe Kurve eingebogen
als die Alpha in ihrer ganzen Größe vor uns auftauchte Und
nun tutete und dröhnte es von allen Seiten Ueberallher kamen
die Automobile Das Ziel war durch ein mit weißen Tüchern
gebildetes Kreuz das man auf einer Wieſe ausgelegt hatte kennt
lich gemacht und von oben gut zu ſehen

Als erſter Ballon ging die Alpha nieder und zwar etwa
400 Meter vom Ziel Dann folgten in kurzen Abſtänden Juſtitia
Führer Aſſeſſor Dr Meyer Auguſta II Herr Bieber
Mönus und Tille die alle nicht weit vom Ziele landeten

Gegen 346 Uhr ſchwebten nur noch zwei Ballons über der Wieſe
Die neun anderen hatten ſich bereits alle niedergeſenkt Die
Landungen vollzogen ſich alle ohne Schwierigkeit es waren alle
Damenlandungen Das Schauſpiel lockte viel ländliche Zu

ſchauer an die ihre Feldarbeit im Stich ließen und mit Hacken
und Rechen über den Schultern die gelben Ballonhüllen und die
Ballonkörbe umſtanden Vorausſichtlicher Sieger iſt die Alpha

Eine Fahrt des Z
Metz 15 Juli

ſchiff flog in weitem Bogen bis nach Metz Die Manöver
fanden vor dem Generalleutnant v Lyncker ſtatt arund Landung gingen glatt von ſtatten Für heute frü i
eine längere Fahrt geplant

Zeppelin II in Kriegsübungen
Köln 15 Juli Wie verlautet wird Köln zur Bedie

barten Fort untergebracht wird Für die Zeit vom 12 bis

gen in der Umgebung der Halle vorgeſehen an der das Zep
pelinluftſchiff teilnehmen dürfte

Jm Ballon über die Oſtſee
Eine ebenſo intereſſante wie gefährliche Fahrt unter

nahmen die Jnſaſſen des in Kopenhagen aufgeſtiegenen
Vallons der däniſchen geronautiſchen Geſellſchaft Leutnant
Graf Moltke und Jngenieur Krebs Der Kugelballon
der eine Strecke von 500 Kilometern in 86 Stun
ſee zugetrieben und die Fahrer beſchloſſen den Weiterflug
zu wagen Durch einen Gewitterregen wurde der Ballon
derart beſchwert daß die Gondel die Wellen der Oſt
ſe e ſtreifte Es gelang durch Ballaſtauswerfen den Ballon
wieder 700 Meter hoch zu bringen worauf nachdem die
Fahrt über das Meer 4 Stunden gedauert die
deutſche Küſte geſichtet wurde Um ſpäter nicht in das
auftauchende Rußland zu geraten beſchloſſen die Gondel
inſaſſen in Poſen unweit der Station Schoenlanke
zu landen was mit Hilfe der herbeigeeilten Bevölkerung

bewerkſtelligt wurde Bemerkenswert iſt daß die
llonfahrt eine Nachtreiſe war

Leitung Wilhelm Georg
Jn Vertretung Exgen Brirkmann

Verantwortlich für den politiſchen Teil i V Eugen Brink
mann für Ausland Letzte Nachrichten u Sport Srich

und l Eugen Brinkmannz für das FeuillVe e Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel

h Sämtlich in Halle a S

o Tckow für den lokal Teil für Provinzialnachrichten Gexichte

Zeppelin I iſt geſtern abend 9 Uhr
15 Min zu einer kurzen Probefahrt aufgeſtiegen Das Luft

nung des Zeppelin II eine Luftſchifferkompagni e
erhalten die h in einem der Luftſchiffhalle benach

18 Auguſt ſind größere Feſtungskriegsübun

den zurücklegte wurde durch ſtarken Nordweſtwind der Oſt

S
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Pfälzer

Schiessgraben

Jeden Abend

Sfreikonzert
Stadt Theater

zu Leipzig
Neues Theater paßt den

16 Juli Der Widerſpenſtigen
Zähmung

Altes Theater Geſchloſſen

Eesen
S Mittwoch und
h Sonnabend
M abends von 8

J bis 10 Uhr

C Turnübung
turnhalle Drey

hauptſtraße Meldungen von Mit
gliedern und Zöglingen werden
dortſelbſt und jeden Sonnabend
abend im Vereinslokal Bauers
Brauerei Ausſchank Rathaus
ſtraße 3/4 entgegengenommen

Die Volksküchen
beſinden ſich Brunoswarte 31

II Rathausſtr 16
1 ganze Portion zu 25 Pfennig1 halbe L

Marken zu ganzen und halben
Portionen welche an beliebigen
Tagen in beiden Küchen verw
werden önnen ſind zu habenbei Herrn Kaufmann ville Geiſt
ſtraße 68 bei Herrn Kaufmann
Ludwig Barth Leipzigerſtr 80
Nähe des Leipziger Turmes und
bei Herrn Möbius Ritterſtr 5

0
C W Trothe
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Poſtſtraße 9/10
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Wilh Weber Oberröblingen g S

Bahnhofſtr 16 empfiehlt ſeine
Schuhwarenhdlg Reparatur u
Maßgeſchäft erſtes am Platze dem
geehrt Publikum z gefl Benutzung

Gnutfſitzende
Kinder Wadenſöchchen

empfiehlt
H SehneeNachf Gr Steinſtr 48

Rachel Oefen
Berliner u Meissner ete

3 Scharrenstr SBöhme Tel 2308
Gegr 1764

h

Blech u Draht
in allen Stärken in Meſſing u

Neufilber empfiehlt
Ferdinand Haassengier

kann Barfüßerſtr H
Motorwagen Maurer Union mit

Verdeck A ſitziggut erhalten ſof r u
Schkeuditz Halleſcheftr 11

Geehrter Herr Apotheker
Jch kann Jhnen zu meiner größten
reude mitteilen daß ich vollſtändig
berraſcht bin von dem großartigen

Exfolg welchen ich beim Gebrauch
der erſten Doſe Jhrer Rino Heil
ſalbe gegen trockene Flechten hatte

Bitte ſchicken Sie noch eine Doſe

Joh Sauer
Düſſeldorf 13 /5 06

Dieſe RinoSalbe wird mit Erfolz en Beinleiden Flechten und Haut

n angewandt und iſt in Doſen à
Mk 15 und Mk 25 in den Apotheken
vorrätig aber nur echt in Original
packung weiß grün rot und Firma
Schubert Co Weinböhla Dresden

Fälſchungen weiſe man zurück

Turn Verein

American Shoe

Allein Verkauf
Halle

Die Hauptvorzüge guter Schuhe

Bequeme und elegante Formen

Apollo Theater
Operetten Sommer Saiſon

Direktion Guſtav Poller
Heute Donnerstag d 15 Juli

Anfang 8,10 Uhr
Ende 11 Uhr

Die Puppe
Operette in 1 Vorſpiel u 3 Akt
nach dem Franzöſiſchen von

Maurice Ordonnau
Deutſch von A M Willner

Muſik von Edmond Audran
Allabendlich

Krwöseher Eriulg

Morgen Freitag den 16 S
Die Puppo

W
van

Dir Kapellmſtr A Zehoe
Künſtler Kapelle

Tüglich Konzert
abends 7 Uhr

Bestes Material Preis würdigkeitl
vereinigen sich in der Marke

Queen LQuality

m

Wintergarten

T

Freitag 16 Juli

Hamburger

Engros lager

loopole

J rvosKs D T 3

zum Einheitspreis

und bedingen ihre grosse Beliebtheit

Grosse Auswahl in schwarz und farbig

Gr EliteKonzort
des

beſpalder Jonhünstler Orehesters

Leitung Herr Kapellmeiſter
Günther Coblen z
unter Mitwirkung des

Konzertſäugers

Curt Freytag
Tenor

Anfang nachm Al Uhr
Ende gegen 10 Uhr

Eintriätts Proeis
Erw 60 Kinder 30
Von abends 7 Uhr ab

pro Perſon 30 Pfg exkl
BillettſteuerHalle a J

L Baldur d 3 FGr 7 a 16 7 9 B I II III
6Gl G Morgen FreitagS Schlachtefest

Bee G MüllerSteinweg Nr 35

G m b E

aufmerksamster Bedienung zufrieden zu stellen

Paul Prohbst
Hochachtend

zuletzt Oberkellner in der Obstwein
schenke an der Heide

Obstweinschenke zur Birke Büschdort helle s
Einem Werten Publikum die ergebene Altteilung dass das

Restaurant und GSartenlokal zur Birke in Büschdorf
in meinen Besitz übergegangen ist Zum Ausschank gelangt

ff Freyberg Bräu echt Kulmbacher vom Fass
Obst und Beerenweine Sartenalreien n g

Indem ieh um gütige Unterstützung meines Unternehmens bitte versichere dass ich
bestrebt sein werde die mich Beehrenden mit nur guten Speisen und Getränken bei

Cararmmel Falz ber

2 e

a Flasohe 7 Pfg
empfiehlt

ßauer Bierbrauere

alle a S Fernruf 47

äää

Fritz Behrens Inh Bruno Claus

Gr Steinſtr 85
Ecke Neunhäuſesr

Dauerhafte Sechirme
jed Preislage Repa
raturen joder Art
Ueberzishen auf

Wunſch in 1 Stunbe
Rab Sp V En gros u en detall

Strümpfe in jeder Stärke

e O ne Sinne

chalde

Harx I Anmeldungen trgliecb

bei Brixen a E
8UdtIrol 1103 mm Zeehbhe

I ofmerkaawa Bedienung Ponsſon
V 4 Kr auf Prospekte gratis

chtleitnor

Sominar Kindergartoen

5Baci Wiüttelcimel
Morgen Freitag nachm 4 Uhr
Kux Konzert

Kapelle des Füſ Regts Nr 36 Eutree 35 Pfg
4738 O0 Wiegert Kgl Obermuſikmeiſter

Wintergarten
Heute Donnerstag und Freitag abends S Uhr

Gr Extra Vokal und Instrumental Konzert
ausgeführt von dem Süd deutschen Männer 0pern Quartott

unter Mitwirkung der Henſchel ſchen Kapelle
Eintrittspreis I Platz 50 II Platz 30 Paſſepartout Karten 20

Bei ungünſtiger Witterung findet das Konzert im großen

Spiegelſaale ſtatt 11872Brummert s Bellevue
Morgen Freitag abends 8 Uhr

z Gr Mihitär Konzert
ausgef vom Trompeterkorps des e Feld Art Regts Nr 75

Leitnng Herr Muſikmeiſter Stener
Einlaß a Perſon 15 Pfg

Hochachtungsvoll Fritz Brunmnert

Mittelpunkt
J Restaurant u Café Nicolaistrasse 12 I
I vis vis Hempeolmann Krause neben Arnold Troltzsch

Täglich von abends 7 Uhr ab
Grosses Zigeuner Konzert

der Ungar Zigeuner Kapelle in Nationaltracht
Während der Pauſen Auftreten des musikalischen

ClIownus in 18 Abteilungen Um gütigen Zuſpruch bittet
I ritz Günther

o 4 vMilchküche für Sä
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